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Zu 1) 

An allen Grundschulen der Stadt Meerbusch ist der Träger der Mittagessensausgabe der OBV 

Meerbusch e.V. 

An den weiterführenden Schulen sind es jeweils verschiedene Vertragspartner: 

Städt. Maria-Montessori-Gesamtschule: Cafeteria Verein e.V. 

Städt. Meerbusch-Gymnasium: Verein zur Förderung der sozialen und pädagogischen Bildung 

und Betreuung von Schülern und Schülerinnen des SMG e.V.  

Städt. Mataré-Gymnasium: Caterer 

Städt. Realschule Osterath: Caterer 

Zu 2) 

In den Grundschulen der Stadt Meerbusch wurde die Trägerschaft der „offenen 

Ganztagsschule“ durch ein Vergabeverfahren an den OBV Meerbusch e.V. vergeben. In diesem 

Angebot der Betreuung ist ein Mittagessen enthalten. 

Die Essensangebote an den weiterführenden Schulen der Stadt Meerbusch werden durch 

Verträge mit den jeweiligen Mensa Betreibern an den einzelnen Schulen geregelt.  

Zu 3) 

DGE-Qualitätsstandard für die Schulverpflegung 

Ziel des Qualitätsstandards ist es, die Verantwortlichen für die Verpflegung in Schulen bei der 

Umsetzung einer bedarfsgerechten und ausgewogenen Verpflegung zu unterstützen und damit 

den Schülern die Auswahl aus einem vollwertigen Verpflegungsangebot zu ermöglichen. Dies 

betrifft die Verpflegung der Schüler in der Primarstufe ebenso wie die in der Sekundarstufe. 

Dazu bietet dieser Qualitätsstandard eine praxisorientierte Hilfestellung. Die Inhalte basieren auf 

der aktuellen wissenschaftlichen Datenlage. Hierzu zählen unter anderem die D-A-CH-

Referenzwerte für die Nährstoffzufuhr und deren Umsetzung in die Gemeinschaftsverpflegung. 

Der Begriff „D-A-CH“ steht für die drei Länder Deutschland (D), Österreich(A) und Schweiz (CH), 

deren Fachgesellschaften diese Referenzwerte gemeinsam herausgeben. Die D-A-CH-

Referenzwerte für die Nährstoffzufuhr sind die Basis für die praktische Umsetzung einer 

vollwertigen Ernährung. Sie benennen Mengen für die tägliche Zufuhr von Energie und 

Nährstoffen. Eingeschlossen sind Wasser und Ballaststoffe. Mit einer Zufuhr in Höhe der 

Referenzwerte werden lebenswichtige physische und psychische Funktionen sichergestellt, 

Mangelkrankheiten ebenso wie eine Überversorgung verhindert, Körperreserven geschaffen, 

sowie ein Beitrag zur Prävention chronischer ernährungsbedingter Krankheiten geleistet. Die 

Umsetzung der Referenzwerte trägt dazu bei, Wachstum, Entwicklung und Leistungsfähigkeit 

sowie die Gesundheit des Menschen ein Leben lang zu fördern bzw. zu erhalten. 

 

 



OptimiX - optimierte Mischkost 

Die Optimierte Mischkost ist ein wissenschaftlich begründetes, praktisch formuliertes Konzept 

für die Ernährung von Kindern und Jugendlichen im Alter von 1–18 Jahren. Es wurde vom 

Forschungsinstitut für Kinderernährung (FKE) Anfang der 1990er Jahre entwickelt und seitdem 

immer wieder an neue wissenschaftliche Erkenntnisse angepasst. 

Zu 4) 

Die Anforderungen an das Essen ergeben sich aus dem DGE-Qualitätsstandards für 

Schulverpflegung. 

Zu 5) 

Die Ausgestaltung des Mittagessens und der Mittagszeit obliegt im Rahmen der Bedingungen 

aus dem Vergabeverfahren / Vertrag der Schule als innere Schulangelegenheit. Insofern 

unterliegt dies der Schulmitwirkung.   

Die Bereitstellung des Essens im Grundschulbereich obliegt ausschließlich dem OBV Meerbusch 

e.V.. Dieser erhebt für das Essensangebot einen monatlichen Betrag für alle Kinder, welche am 

offenen Ganztag teilnehmen. Der Schulträger ist lediglich für die Erhebung des Beitrags für die 

Betreuung zuständig. Die Betreiber der Mensen an den weiterführenden Schulen erhalten vom 

Schulträger einen Zuschuss von 1,30 € pro Mittagessen.  

Zu 6) 

OBV: Es wird in regelmäßigen Abständen eine Befragung der Kinder bezüglich der 

Essenwünsche durchgeführt. Diese Vorschläge werden übernommen, wenn diese sinnvoll 

erscheinen.  

Städt. Maria-Montessori-Gesamtschule: Auf Wunschäußerungen der Kinder wird eingegangen. 

Dies ist möglich, da das Essen vor Ort frisch zubereitet wird.  

Städt. Realschule Osterath: Auf Wünsche der Kinder wird durch Abfrage eingegangen. Dies ist 

möglich, da das Essen vor Ort frisch zubereitet wird.  

Städt. Mataré-Gymnasium: Auf besondere Essenswünsche der Kinder wird eingegangen, wenn 

diese sinnvoll erscheinen und dem DGE-Qualitätsstandard entsprechen. Sollten Kinder mehrere 

Allergien haben, können sie ihr Mittagessen selber mitbringen, welches dann in der Küche warm 

gemacht wird. 

Städt. Meerbusch-Gymnasium: Auf besondere Essenswünsche der Kinder wird eingegangen. 

Durch ein Projekt der Schule, bereiten die Kinder selber Mahlzeiten zu. Dieses Gericht wird dann 

in der gesamten Schulwoche angeboten. Beim Caterer können besondere Gerichte, wie z.B. 

Gluten freie Gerichte als Einzelportion bestellt werden. Der Nachtisch sowie das Salatbuffet 

werden vom Betreiber frisch vor Ort zubereitet. 

Zu 7) 

OBV: Für Vegetarier / Veganer sowie Allergiker können spezielle Gerichte beim Caterer bestellt 

werden. 



Städt. Maria-Montessori-Gesamtschule: Mittwochs findet ein vegetarischer Tag statt. 

Donnerstags wird Fisch angeboten.  

Städt. Realschule Osterath: Täglich wird ein vegetarisches Gericht angeboten, sowie zweimal 

wöchentlich ein veganes Gericht für eine Schülerin zubereitet.  

Städt. Mataré-Gymnasium: Täglich wird ein vegetarisches Gericht angeboten.  

Städt. Meerbusch-Gymnasium: Täglich wird ein vegetarisches Gericht angeboten.  

Zu 8) 

Der Verwaltung liegen zurzeit keine Informationen bezüglich einer Unzufriedenheit über die 

Essensangebote an den verschiedenen Schulen vor.  

Zu 9) 

Im Schuljahr 2016/17 wurden folgende Essen ausgegeben: 

Städt. Mauritius-Schule:  ca. 21.670 Stk. (OGS) * / 113 Kinder pro Essenstag 

Städt. Brüder-Grimm-Schule:  ca. 26.201 Stk. (OGS) * / 136 Kinder pro Essenstag 

Städt. Adam-Riese-Schule:  ca. 20.488 Stk. (OGS) * / 107 Kinder pro Essenstag 

ca. 2.955 Stk. (VGS) * / 15 Kinder pro Essenstag 

Städt. Martinus-Schule:  ca. 40.188 Stk. (OGS) * / 209 Kinder pro Essenstag 

Städt. Eichendorff-Schule:          ca. 25.010 Stk. (OGS) * / 130 Kinder pro Essenstag 

Städt. GV Wienenweg:               ca. 23.049 Stk. (OGS) * / 120 Kinder pro Essenstag 

Städt. Theodor-Fliedner-Schule:  ca. 17.139 Stk. (OGS) * / 89 Kinder pro Essenstag 

                                                  ca. 10.835 Stk. (VGS) * / 56 Kinder pro Essenstag 

Städt. Pastor-Jacobs-Schule:       ca. 14.972 Stk. (OGS) * / 78 Kinder pro Essenstag 

                                                  ca. 9.653 Stk. (VGS) * / 50 Kinder pro Essenstag 

* genaue Angaben können hier nicht gemacht werden, da nicht die einzelnen Essen gezählt 

werden, sondern nur die Anzahl der Kinder, welche daran teilnehmen. Maßgeblich bei dieser 

Berechnung die Schultage im Schuljahr 2016/17. 

Städt. Maria-Montessori-Gesamtschule: 21.016 Stk. /  147 Kinder pro Essenstag  

Städt. Meerbusch-Gymnasium: 11.461 Stk. / 80 Kinder pro Essenstag 

Städt. Mataré-Gymnasium: 18.821 Stk. / 100 Kinder pro Essenstag 

Städt. Realschule Osterath: 5.498 Stk. /  30 Kinder pro Essenstag 


